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Ein Beteiligungsunternehmen der öffentlichen Hand

Flughafen 
Stuttgart 

GmbH

Flughafen 
Stuttgart 

GmbH

Land Baden-WürttembergLand Baden-Württemberg

Stadt StuttgartStadt Stuttgart

50 %50 %

50 %50 %
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Wirtschaftsfaktor Flughafen Stuttgart

Daten und Fakten: 

9.500 Beschäftigte 
in 250 Unternehmen 

10,1 Mio. Passagiere in 2006

69 Airlines 

125 Ziele in 33 Länder 
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Daten und Fakten: 
211 Mio. € Umsatz in 2006

Jahresergebnis 2006  25,7 Mio. €

Tochtergesellschaften:
HSG Handels- und Service-GmbH
City Air Terminal Reisebüro GmbH      
AGS Airport Ground Service GmbH
Baden-Airpark GmbH
S. Stuttgart Ground Service GmbH

Beteiligungen:
Projektgesellschaft Neue Messe
GmbH & Co. KG
AHS Aviation Handling Services GmbH

Wirtschaftsfaktor Flughafen Stuttgart
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Stuttgart ist Vollsortimenter, alle Geschäftsmodelle sind vertreten 

Rest
14,7%

Condor
5,2%

DLH incl. CLH und EW
18,0%

Germanwings
20,2%

KLM
1,9%

Turkish Airlines
1,9%

British Airways
2,3%

Air France incl. Fra
2,8%

SWISS
1,6%

TUIfly
22,8%

Air Berlin (inkl. db
8,7%

a)
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Vision 
Wir verbinden Baden-Württemberg und die Metropolregion 
Stuttgart schwerpunktmäßig hochfrequent mit Europa und 
mittelfristig mit der gesamten Welt. 

Wir machen Mobilität zum Erlebnis.

Wir tragen zur konsequenten Verknüpfung der 
Verkehrssysteme Luft, Schiene und Strasse bei. 

Unser marktorientiertes, modernes und flexibles 
Dienstleistungsangebot ist die Basis für Kundenzufriedenheit. 

Mit allen unseren Aktivitäten leisten wir einen wichtigen 
Beitrag für die Entwicklung der Standortqualität des Landes. 

Dabei wollen wir für unsere Anteilseigner, Mitarbeiter und für 
die Region Wert schaffen.
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Erwartungen der
Kapitalgeber erfüllen

Liquidität:
Sicherstellen der

finanziellen
Unabhängigkeit

Risikoadäquate
Verzinsung des
durchschnittlich

gebundenen Kapitals

Ergebnis-Maximierung

Optimierung der
Kapitalbindung

Sicherung und
Ausbau

Marktführerschaft für
Abfertigungs-

leistungen

Finanzwirtschaft Markt, Kunde und
Wettbewerb Prozesse und Ressourcen Personal

Strategy-Map FSG-Gesamt
Strategische Ziele und deren Abhängigkeiten

Verkehrsentwicklung

Steigerung der
Kunden-zufriedenheit/

-bindung

Optimale Ressourcen-
nutzung

Schaffung einer positiven
öffentlichen Meinung /

als Erlebniswelt und als
Attraktiver Arbeitgeber

wahrgenommen werden

Flexibilisierung /
Schaffung eines
schlanken aber

hochqualifizierten
Basispersonalkörpers

Steigerung der
Arbeitszufriedenheit /

Motivierende
Arbeitsverhältnisse

schaffen

Qualifizierung

Preisstabilität /
Preisverfall stoppen
und Umsatzanteil

Non-Aviation
ausbauen

Ergebnisorientiert
qualitativ hochwertige
Infrastruktur schaffen

und hohe
Qualitätsstandars

sichern

Qualitätsführerschaft
konsequent ausbauen

und sichern

Dienstleistungs-
gedanken und

kundenorientierung
fördern
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ROACE als zentrale Steuerungskennzahl Operating Profit
ROACE (in %)  =   --------------------------------------- * 100

Average Capital Employed

0

2

4

6

8

10

12

14

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012

ROACE Ist ROACE Zielentwicklung ROACE konservative Fortschreibung

risikoadäquate Verzinsung 10,06%
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Operative PlanungStrategische Planung

Investitions-

planung

Absatz-/

Umsatz

prognose

Kosten-

prognosen

Ermittlung 

ROACE-Vorgaben

Absatz-/

Umsatz

planung

Verrechnungs-

preise

Kostenstellen-

planung

Unternehmenswert-

modell

Planungsprozess
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Teilprozesse der Planung                
Strategische 10-Jahresplanung

Differenzierte dezentrale 
Investitionsplanung

Differenzierte dezentrale 
Investitionsplanung

Auf Basis von Szenarien und Sensitivitätsanalysen werden die Auswirkungen auf den 
Unternehmenswert, die Liquidität und auf den Zielpfad hin zur risikoadäquaten Verzinsung untersucht. 

Im Ergebnis wird ein Ziel-Roace für das operative Planjahr festgelegt

Unternehmenswertmodell

CFt

t ( )∑
= +

n

t
t

t

i
CF

1 1

Differenzierte Absatz-
/Umsatzprognosen

Differenzierte Absatz-
/Umsatzprognosen

Differenzierte 
Kostenprognosen

Differenzierte 
Kostenprognosen

LiquiditätsplanLiquiditätsplan
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Flugereignisbezogene Arbeitspläne 
/Stücklisten für alle Produkte mit 
Standardeinsatzmengen als Basis für 
die Ermittlung der Ressourcenbedarfe
Diese sind auch Grundlage für die 
unterjährige Fahrzeug-, Geräte- und 
Mitarbeiterdisposition
Kostenbewertung mit Kostenstellen-
stundensätzen führt zu Produktkosten 
für jedes Produkt mit Flugbezug und 
ermöglicht die Ermittlung von Kosten-
stellenauslastungen in Plan und Ist
Ergebnisanalysen nach Produkten / 
Kunden / Flugzeugtyp / Strecke in Plan 
und Ist möglich

Kunden

D
LH

tu
ifl

y

. .
 .

Busdienst
Gepäck-
transport
Frisch-
wasser

. . . 

Produkte

Kosten
(ILV von den

beteiligten
Kostenstellen)

Teilprozesse der Planung                
Ableitung der Ressourcenbedarfsplanung aus Absatzplan           

Arbeitspläne /
Stücklisten

(Standardzeiten)

Kostenstellen
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K
os

te
ns

te
lle

n

...

FSG-Gesamt

Verkehr

Verkehrs-
lenkung

Bodenverkehrs-
dienst

Abfertigungs-
dienst

Immobilien,
Planung, Bau

und FM

                   Umsatzerlöse - Kosten
Ziel ROACE = ---------------------------------------

                    durchschn. geb. Kapital

Absatz- /
Umsatzplanung

Flugbezug

Ziel ROACE

......
TOP DOWN Vorgabe

Abgeleitet aus
strategischer Planung

Ziel ROACE

Ressourcenbedarf ergibt sich aus dem geplanten Flugverkehr

Kostenstelle nKostenstelle 2Kostenstelle 1Kostenstelle 1

Bottom UP Planung der Kostenstellen durch KST-Leiter

Abgeleitet aus
Investitionsplan
und erwartetem
Anlagenabgang

Top Down Vorgabe bis auf Bereichsebene 
dort Ausplanung  über Gegenstromverfahren
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Teilprozesse der Planung                
Erfassungsmaske Kostenstellen-Planung direkt in SAP-R/3                  

Kosten gesamt         - 2.000.000 - 1.700.000 - 1.800.000 -

Deckungsdifferenz -400.000 0 -300.000 -

Leistungsmengen
21 3631 Vorfeldbusse            

21 3741 Fluggasttreppen        

4.900 h

3.000 h

490.000

300.000

5.100 h

3.500 h

510.000

350.000

4.800 h

3.000 h

410.000

300.000

Summe sek. Kosten - 850.000 - 600.000 - 750.000 -

Summe Entlastung 16.000 h 1.600.000 17.000 h 1.700.000 15.000 h 1.500.000 17.000 h

Menge
Ist 2006

Wert Menge
Plan 2007

Wert Menge
Forecast 2007

Wert Menge
Plan 2008

Wert

Maschinell Manuell

Kostenstelle 2661
Fahrzeugtechnik
Primäre Kosten        
zentral geplant        

700.000 650.000 650.000 -

Summe prim. Kosten - 1.150.000 - 1.100.000 - 1.050.000 -

Primäre Kosten        
dezentral geplant       

450.000 450.000 400.000 -

220.000

150.000

19 1174 
Kfz-Werkstattgebäude

19 2521 
Maschinentechnik     

5.500 m2

1.500 h

5.500 m2

1.500 h

220.000

150.000

5.500 m2

1.300 h

220.000

130.000 100.000  Maschinell

500.000 Maschinell

300.000 Maschinell

Maschinell1.700.000

Maschinell900.000
Maschinell1.900.000

Maschinell600.000

Maschinell1.000.000

200.000 Maschinell

Maschinell-200.000

Kostenstellen-Leiter
leistende Kostenstelle

Kostenstellen-Leiter
Kunden-Kostenstelle

5.000 h

3.000 h

5.000 m2

1.000 h

Manuell400.000
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Koordinationswerte / Zielvereinbarungen
stehen für die monatliche Feinsteuerung

ausgeplant bis auf Ebene der Kostenstellen
zur Verfügung

Koordinationswerte / Zielvereinbarungen
stehen für die monatliche Feinsteuerung

ausgeplant bis auf Ebene der Kostenstellen
zur Verfügung

Teilprozesse der Planung                
Ergebnis der Planung
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Das Managementinformationssystem 
der Flughafen Stuttgart GmbH
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SAP-BW:SAP-BW:

Architektur entscheidungsorientierter Informationssysteme 
und FSG-spezifische Ausprägungen

Business Intelligence Tools
Präsentation, Analyse, 
Anwendung

Business Intelligence Tools
Präsentation, Analyse, 
Anwendung

OLAP
Multidimensionale Daten-
modellierung

OLAP
Multidimensionale Daten-
modellierung

Data Warehouse
Datenspeicherung, 
Administration

Data Warehouse
Datenspeicherung, 
Administration

ETL
Tools zur Selektion, Extraktion,
Transformation u.z. Laden

ETL
Tools zur Selektion, Extraktion,
Transformation u.z. Laden

Vorsysteme
Transaktionsverarbeitung (OLTP)
ERP, Externe Datenquellen

Vorsysteme
Transaktionsverarbeitung (OLTP)
ERP, Externe Datenquellen

Management-Cockpits
im Airport Navigator
Web-Application in BW

Management-Cockpits
im Airport Navigator
Web-Application in BW

SAP R/3: CO, FI, IM, MM, HR, PM,
AMS, Mainsaver, xls-,ppt-Files,...

SAP R/3: CO, FI, IM, MM, HR, PM,
AMS, Mainsaver, xls-,ppt-Files,...

Drill Down über 

Detailreporting

für jede Kennzahl

Über flexibel definierbare Cockpits 
können alle  wichtigen Kennzahlen 
in einem Dataview flexibel gebildet 
und dynamisch analysierbar 
bereitgestellt werden

PMRESD IM/PSFI-AAFI …

…
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BSC

GB 3

BSC

GB 1

BSC

GB 2

BSC

C n1

BSC

C n2

BSC

C n3

BSC

GF

Individuelle Management-Cockpits 
in der Profit Center Hierarchie
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Zur Realisierung wurde ein Projekt mit dem Ziel 
aufgesetzt, die Produktivität über die Schaffung von 
möglichst gerechten und differenzierten 
Leistungsanreizen für die einzelnen Mitarbeiter zu 
steigern.

Wie wurden die ROACE-Ziele
bei den Bodenverkehrsdiensten erreicht?
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Schichtmodell passte sich 2004 nur begrenzt dem Auftragsbedarf an

Tagesgangkurve vom 13.12.04

Ausgangssituation
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Tagesgangkurve vom 11.11.05

Schichtmodell passt sich 2005 dem Bedarf viel besser an 

Nach Einführung Bonusmodell Top Ground



Xxxxxxxxx

18. Sept. 2007    
Prof. Georg Fundel    

Stuttgarter Controller-Forum

26

Exit

Monatliche Mitarbeiterinformation 
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Bonusverteilung auf die Mitarbeiter

Zusammenhang zwischen Punktestand und Mitarbeiterprämie 

1.Platz

Bonusverteilung auf die Mitarbeiter 
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Die wertorientierte Unternehmensführung 
der Flughafen Stuttgart GmbH 

Professor Georg Fundel
Geschäftsführer

Stuttgarter Controller Forum
18. September 2007
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